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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der 

Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis be-

antworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine 

Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und hat 

daher das Bezirksamt Neukölln von Berlin um eine Stel-

lungnahme gebeten, die von dort in eigener Verantwor-

tung erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie wird 

nachfolgend wiedergegeben. 

 

Frage 1: Wie bewertet der Senat den Straßenzustand 

der Waßmannsdorfer Chaussee, insbesondere ab dem 

Rhodeländerweg stadtauswärts? 

 

Antwort zu 1: Die Waßmannsdorfer Chaussee ist ins-

besondere ab dem Rhodeländer Weg in einem sehr 

schlechten Zustand. Deswegen hat das Tiefbauamt als 

Straßenbaulastträger gem. StVO § 45 (2) eine Geschwin-

digkeitsreduzierung in der Waßmannsdorfer Chaussee auf 

30 km/h und ab dem Rhodeländer Weg in Richtung Lan-

desgrenze auf 10 km/ h, hier mit einer zusätzlichen Ge-

wichtsbegrenzung auf 7.5 t, angeordnet. 

  

 

Frage 2: Wann erfolgte die letzte Prüfung und Vorort-

begehung des Straßenzustands von Angehörigen des 

Bezirksamts oder des Senats oder in dessen Auftrag? 

 

Antwort zu 2: Die Prüfungen erfolgen regelmäßig im 

Rahmen unserer turnusmäßigen Begehungen. Im 30 

km/h-Abschnitt erfolgt dies 14-tägig, in dem Bereich 

Rhodeländer Weg bis zur Landesgrenze alle 2 Monate. 

Zusätzlich wird dieser Bereich regelmäßig von der zu-

ständigen Bezirksingenieurin und dem Gruppenleiter 

begutachtet. 

 

 

Frage 3: Wird es eine Sanierung der Waßmannsdorfer 

Chaussee insbesondere in diesem Teilabschnitt ab dem 

Rhodeländerweg stadtauswärts geben? 

- wenn ja, wann, in welchem Zeitraum, in welchem 

baulichen Umfang und zu welchen Kosten ist dies 

geplant? 

- wenn nein, warum nicht? 

 

Antwort zu 3: Die Waßmannsdorfer Chaussee von der 

Neuhofer Straße bis zur Landesgrenze ist in der bezirkli-

chen I-Planung aktuell ab dem Jahr 2019 enthalten. Der 

Baubeginn ist jedoch abhängig von den noch vorher er-

forderlichen Arbeiten der Berliner Wasserbetriebe. Hier-

für sind insgesamt 4 Mio. Euro angesetzt. Die Bauzeit 

wird auf drei Jahre eingeschätzt. 

 

 

Frage 4: Wie kann der zuständige Hoheitsträger die 

Sanierung der Straße beschleunigen? 

 

Antwort zu 4: Eine Instandsetzung des Abschnitts 

zwischen Rhodeländer Weg und Landesgrenze kann vor 

2019 wegen fehlender Mittel nicht durchgeführt werden. 

 

  

Berlin, den 23. März 2017 

 

 

In Vertretung 

 

J e n s – H o l g e r   K i r c h n e r 
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